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Grußworte an die Betriebsversammlung

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Ich sende Euch auf diesem Wege
Kampf um den Erhalt von Arbeitsplätzen und die Gestaltung von Zukunfts
Siemens IT Solutions.

Das Verwirrspiel, das die Siemens AG mit den Beschäftigten bei SIS treibt, i
ein Geschäftsmodell, in dem seit Jahren
sich immer deutliche, dass der Profit als Steuerungs
Gesellschaft versagt hat. Der Mensch ist aus dem Fokus
noch ein Kostenfaktor. Betriebsräte und Gewerkschaften werden immer ungenierter in ihrer
Arbeit blockiert.

Versagen und Inkompetenz auf Management
Beschäftigten abgewälzt werden
wird. 2.000 Arbeitsplätze – davon

Immer dort, wo Beschäftigte betrogen und hintergangen werden sollen, wo Arbeitnehmer
vertretungen missachtet und ignoriert werden, i
Gewerkschafter und als Bundestagsabgeordneter kämpfe ich für eine Stärkung von
Betriebsräten und Gewerkschaften
an einer langfristigen und stabilen Strategie im U
oftmals auch die besseren Manager.
der Beschäftigten über mehr Mitbestimmung
den Aufsichtsräten durchgesetzt werden können

Wenn ich euch bei eurem Ziel
dann lasst es mich wissen. In diesem Sinne wünsche ich Euch eine erfolgreiche
Betriebsversammlung.

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Ernst, MdB
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an die Betriebsversammlung

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auf diesem Wege meine besten Wünsche und meine Solidarität für
Kampf um den Erhalt von Arbeitsplätzen und die Gestaltung von Zukunftsperspektiven bei

s die Siemens AG mit den Beschäftigten bei SIS treibt, i
seit Jahren nur noch der kurzfristige Profit zählt. Dabei zeigt

sich immer deutliche, dass der Profit als Steuerungsinstrument für unsere Wirtschaft und
Der Mensch ist aus dem Fokus geraten und ist in dieser Logik nur

Betriebsräte und Gewerkschaften werden immer ungenierter in ihrer

und Inkompetenz auf Management-Ebene sollen wieder einmal auf die
werden, indem nach Zugeständnissen und Entlassungen gerufen

davon knapp 1.000 in der Region - sind bedroht

betrogen und hintergangen werden sollen, wo Arbeitnehmer
vertretungen missachtet und ignoriert werden, ist Protest angebracht und notwendig.
Gewerkschafter und als Bundestagsabgeordneter kämpfe ich für eine Stärkung von
Betriebsräten und Gewerkschaften – im Gegensatz zum Management sind die Beschäftigten
an einer langfristigen und stabilen Strategie im Unternehmen interessiert und wären damit
oftmals auch die besseren Manager. Deswegen fordern wir als LINKE, dass

mehr Mitbestimmungs- und Vetorechte der Arbeitnehmervertreter in
Aufsichtsräten durchgesetzt werden können.

Wenn ich euch bei eurem Ziel – die Arbeitsplätze zu erhalten – irgendwie unterstützen kann,
In diesem Sinne wünsche ich Euch eine erfolgreiche
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In diesem Sinne wünsche ich Euch eine erfolgreiche
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